
 

 

 

Nach Kantersieg folgt Spiel des Jahres 

HSG Grünberg Mücke - HSG Mörlen II 35:20 (19:10) 

Auf dem Weg zum Showdown der Bezirksliga A der Männer hat der Tabellenführer 
HSG Grünberg Mücke seine Pflichtaufgabe HSG Mörlen II souverän gemeistert. Im 
Schongang siegte man problemlos mit 35:20 (19:10), und alle Blicke richten sich nun 
auf das kommende Gipfeltreffen gegen den TUS Vollnkirchen.  

Die Gäste aus der Wetterau konnten nur in den ersten Minuten der HSG das Wasser 
reichen und lagen sogar nach 10.Minuten mit 6:7 in Front. Fortan aber ließ die HSG 
ihre Stärken aufblitzen und ein 7:0 Lauf sorgte bis zur 22.Spielminute für eine 
standesgemäße 13:7 Führung. Immer wieder das schnelle umschalten von Abwehr 
auf Angriff sorgte für erfolgreiche Abschlüsse und so ging man mit einer klaren 19:10 
Führung in die Halbzeit.  

Im zweiten Spielabschnitt wechselte Trainer Jens Dapper munter durch, ohne das 
das Grünberger Spiel an Qualität verlor. Taktische Umstellungen in der Abwehr 
wurden erprobt und so konnte man die Führung über das 21:11 auf 27:17 in der 47. 
Minute ausbauen. Tor um Tor markierte man aus der ersten und zweiten Welle und 
so erspielte man sich im Schongang einen hochverdienten 35:20 Kantersieg.  

Nach dem Motto "nach dem Spiel ist vor dem Spiel" richteten sich nach dem 
Schlusspfiff schon alle Blicke auf den kommenden Samstag. Durch die beiden 
überraschenden Niederlagen von Pohlheim und Gedern/Nidda gibt es wohl einen 
Zweikampf um die Meisterschaft. Dabei empfängt der Tabellenführer HSG Grünberg 
Mücke (31:3 Pkt.) den direkten Verfolger TUS Vollnkirchen (23:7 Pkt.) am 
Samstagabend um 19:30 Uhr. Es ist ohne zu übertreiben das Spiel des Jahres für 
die Dapper-Schützlinge. Mit einem Sieg könnte man dem Aufstieg in die 
Bezirksoberliga ein gehöriges Stück näher kommen. Im Hinspiel musste man die 
bisher einzige Niederlage der Spielzeit mit 25:22 hinnehmen. Zur Unterstützung ihres 
Teams in Grünberg plant der Bezirksoberliga-Absteiger TUS Vollnkirchen den 
Einsatz zweier Fan-Busse. Trainer des TUS ist übrigens mit Thomas Becker ein alter 
Grünberger Bekannter. Er war damals zu Bezirksoberligazeiten Spielertrainer in 
Grünberg. Wegen des zu erwartenden großen Zuschauerandranges empfiehlt es 
sich frühzeitig den Weg in die Sporthalle der TKS zu finden, zumal die Grünberger 
Frauenmannschaft im Derby das Vorspiel gegen den TV Homberg (Anwurf 17:30 
Uhr) bestreitet.  

HSG Grünberg Mücke: Wiegand, Hünecke, Walter 4, S.Siek 8/2, Sayler 4, Nitsche 3, 
Rigelhof 1, Stumpf 4, Keil 4, Sussmann 1, Schmidt 3, Döll 3  

 


